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1712 Mai 3 . , nachts um 10 Uhr , Baden A
SCHREIBEN DER [ LUZERNER TAGSATZUNGSGESANDTENJOHANN MARTIN]

SCHWYTZER VON BUONAS UND FRANZ LORENZ12*  FLECKENSTEIN
AN BRIGADIER UND KRIEGSRAETE[ LUZERNS] , MURI

EA VI 2 , 1659 a , b , 1660 c

"Nachdemme disen morgen allerseits der Eydtg . gruos abgelegt worden 3 hat . . .

[das ] aussohreybende Ohrt Basell durch H. Lanttamen [ Johann Heinrich]

Z w i c k h i [den Tagsatzungsgesandten ] von Glarus eröffnen lassen 3 das di-
sere convocation aus keiner anderen Ursachen willen geschechen 3 alls luth

der Pünten , undt auch damit Eine gantze . . . Eydtgnoschafft nit in eine so ge¬

fährliche kriegsflammen [ 2 . Villmergerkrieg ] geworffen werde 3 Worauff die . ..

Ehrengesante von Basell [ Johann Balthasar Burckhardt  und Christoph

Burckhardt]  ex post facto verdeütet , das alle . . . Ohrt aussert Zü¬

rich Zuo bevorstehender dagsatzung hanndt gegäben haben 3 Wan dahero sye bis

dahin kein anthwort erhalten 3 wohl aber provisionaliter herren Ehrengesandte

Emambset [ gemeint sind damit wohl Johann Jakob E s c h e r und Johann Ja¬

kob U l r i c h3 welche an der Konferenz von Zürich und Bem 3 die vom 3 . -
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11 . Mai in Königsfelden und Zurzach stattfand 3 teilnahmen ] 3 undt anbey auch

khundt gethan 3 das die von dem Stantt Bern anhero nominierte . . . Ehrengesante

. . . [ Christoph ] Steiger 3 undt [Abraham ] Tscharner [diese nähmen

auch an der oberwähnten Konferenz in Königsfelden und Zurzach teil] 3 welche

sich in Königsfelden dermallen befinden 3 an sye schrifftlich gelangen lassen 3

das Ehe bevohr beyde Stätt Baden 3 undt Mellingen von denen därift 'gelbgt &n 4' ■
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VÖllckhem evacuiert , undt Zwey stunth wägs Entfehmt worden sein , sye di-

sere dagsatzung Zuobesuochen nit gesinnet , im Weigerungs =fall aber man sich

nacher Zurzach , umb allda in der Sachen Zutractieren , Zuoverfüögen belieben

lassen wollten . Worüber aber von unns undt übrigen . . . Cath . Ohrten geant¬

wortet , das in disere proposition nit consentiert werden könne , bis undt so

lang auch alle die von Zürcherisch undt Bemerischen Völlckheren besetzte

ohrt liberiert undt frey seyen . Jndessen glauben wir , das disere Ursachen al¬

les nur auffzug , undt unns lang Zueverwyllen suechen.

Basell hat derme noch vollgende meinung au ff den paan gebracht , das gemandt

von den Unparteysehen Ohrten [ - im Aarauerfrieden traten GL, BS, FR, SO, SH,

AP, Stadt St . Gallen und Biel als Schiedorte auf - ] nacher Königsfelden solte

geschickht werden , welches dem ausschrybenden Ohrt überlassen worden [ nach

Zurzach und nicht nach Königsfelden wurden dann entsandt : Johann Heinrich

Zwicki von Glarus , Christoph Burckhardt von Basel und Johann Jakob Josef

G l u t z von Solothurn ] . Lobl . Ohrt Zug ist bis dahin nit erschinen , undt

haben die . . . Ehrengesante von Schwytz [ Josef Franz E h r l e r und Gilg

Christoph S c h o r n o] refferiert , das solches auch nit gesinnet Zue er¬

scheinen , weillen au ff seinem Territorio Von den Zürcherischen einigen finth-

tätligkheiten verüöbt , undt sye von denselben angriffen worden seyen . Diseren

Nachmitag seindt die Siben . . . Cath . Ohrt [ LU, UR, SZ, UW, FR, SO und Abtei

St . Gallen ] beysamen gewesen , undt beyden Ständten Glarus undt Basell ange¬

zeigt , das man sich nit dahin verstehen könne , weder Baden , noch Mellingen

Zuo evaeuieren , versprechen aber alls die mehrere Ohrt völlige Sicherheit,

undt fahls auff solches anerbieten . . . Zürich undt Bern nit erscheinen woll¬

ten , die vier . . . Cath . Ohrt [ V ausg . ZG] widerumb Zueverreisen gesinnet,

undt weillen der frantzösische Ambasciadeur [François - Charles de Vintimille,

Comte du Luc]  dem verlauten nach erst auff Zuekhünfftigen freytag anhero
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kommen solle , werden die drey . . . Ohrt Uri , Schwytz undt Underwalden käümer-

lich Zuwarten wollen . Ersuechen hiemit unnsere . . . herren disers unverweillt

nacher Lucern [ an Schultheiss und Rat ] Zue participieren , undt beyligendes

nacher sursee [ wo sich gleichfalls Luzemer Kriegsräte befanden ] allerge¬

schwindist abzuesenden " .

1 ) Die Reihenfolge der beiden Vornamen hier in AH 55/116 : Lorenz Franz.
2 ) s . EA VI 2 , 1663 (Nr . 744)
3 ) s . ebenda 1661 g
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